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In eigener Sache

Der Großkleiner Klapotetz ist ein Sammelwerk aller 
Vereine und der Gemeinde. Wir weisen darauf hin, dass 

wir bewusst auf einheitliches Gendern verzichten.

gedruckt auf Recyclingpapier

„Aktion Alltagsradl“ für unsere 
Großkleinerinnen und Großkleiner. 

E-Bike-Verleih zum Sonderpreis von 20,-pro Tag ex-
klusiv für unsere Gemeindebürger:innen! 

Die Buchung erfolgt über das Gemeindeamt. Einfach anru-
fen und reservieren. 

Mit der iBike-Box bietet die Gemeinde Groß-
klein einen Verleih von Elektro-Fahrrädern.   

Der Verleih  der hochwertigen Räder wird vom  Kleiner    
Café, dem Marktgemeindeamt  Großklein  und  dem Wein-
gut Fam. Weber abgewickelt.

Aktion 
Alltags-

radl
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Bürgermeister-Brief

Sprechstunden des 
Bürgermeisters:

jeden Dienstag 
von 15 - 17 Uhr

nach telefonischer  Vor-
anmeldung im Gemeindeamt

in dringenden Fällen unter 
0664/88 222 853

Liebe Großkleinerinnen 
und Großkleiner!
Der Herbst bringt nicht nur bun-
te Farben in unsere Gemeinde, 
sondern auch viele wichtige Ent-
wicklungen und erfreuliche An-
lässe, über die wir in dieser Aus-
gabe unserer Gemeindezeitung 
informieren möchten.

Ein zentrales Thema war die Sa-
nierung des Daches und der Fas-
sade unserer Musikmittelschule. 
Die Dachgaupe wurde erweitert 
und neue Fenster im gesamt-
en Schulgebäude eingebaut. Der 
Turnsaal bekam einen neuen 
Boden und eine neue Zuschau-
ertribüne. Damit bekommen wir 
mehr Platz für Zuseher:innen 
bei schulischen und außerschu-
lischen Veranstaltungen. 

Auch in der Volksschule tat sich 
einiges: Der ehemalige EDV-
Raum neben dem Speisesaal für 
die Ganztagsschule wurde ver-
größert und beherbergt nun 
die Schulbibliothek. Durch den 
Einbau von großzügigen Glas-
elementen in Richtung Stiegen-
hauses wurde die Bibliothek ein-
ladend und sehr freundlich. In der 
ehemaligen Bibliothek befindet 
sich ein Lern- sowie ein Grup-
penraum. Durch die Änderung 
der Raumnutzungen wurde ein 
direkter Zugang der Volksschüler 
zu den Ausspeisungsräumlich-
keiten geschaffen.

Ich bedanke mich an dieser Stel-
le herzlich bei Andrea Mair und 
Johannes Fuchs für die gute 
gemeinsame Planung und Zu-
sammenarbeit bei diesen beiden 
wichtigen Baustellen. Ebenso er-
geht ein Danke an alle beteiligten 
Firmen und die Gemeindemitar-
beiter. 
Besondere Momente verdie-
nen besondere Aufmerksamkeit: 
Im Namen der Marktgemeinde 
möchte ich unserer Ehrenbür-
gerin Frau OAR Adelheid Knip-

pitsch zu ihrem 90. Geburtstag 
herzlich gratulieren. Ein Anlass, 
um Danke zu sagen für ihr lang-
jähriges Engagement und ihren 
großen Beitrag zum Gemeinde-
leben. Seit ihrem Umzug nach 
Großklein im Jahre 1955 be-
treute unsere Adelheid den Kir-
chenchor und trat ihren Dienst 
in der Gemeindeverwaltung an. 
Später übernahm sie die Amts-
leitung und führte die Geschäfte 
der Gemeindeverwaltung über 
Jahrzehnte bis zu ihrer Pensi-
onierung im Jahre 1991. Ihrer 
Leidenschaft als Organistin und 
Chorleiterin blieb sie auch in ih-
rer Pension treu. Als Organistin 
ist sie heute noch weit über die
Gemeindegrenzen bekannt. 

Liebe Adelheid, ich wünsche dir 
weiterhin viel Gesundheit und 

alles Gute. 

Außerdem möchten wir unserem 
Klärwärter und Wassermeister 
Karl Zitz, der mit August seinen 
wohlverdienten Ruhestand an-
trat, unseren Dank aussprechen. 
Mit großem Einsatz und Verant-
wortungsbewusstsein sorgte er 
über viele Jahrzehnte hinweg für 
die Sicherheit und Funktions-
tüchtigkeit unserer Abwasser- 
und Trinkwasseranlagen. Dafür 
gebührt ihm unser aufrichtiger 
Dank. 

Lieber Karl, ich wünsche dir für 
den neuen Lebensabschnitt alles 
Gute und vor allem Gesundheit.

Wie bereits in den letzten Jah-
ren ist in unseren Wäldern ein 
teilweise starker Borkenkäfer-
druck zu verzeichnen. Daher 
ersuche ich alle Waldbesitzer 
eindringlich, ihre Waldbestände 
regelmäßig zu kontrollieren und 
augenscheinlich befallene Bäu-
me sowie vermeintlich gesunde 
Bäume in deren Umkreis zu ent-
fernen. Ebenso sind wieder zahl-

reiche abgestorbene Eschen in 
unserer Gemeinde zu sehen. Die 
rasche Entfernung dieses Schad-
holzes aus dem Wald ist von en-
ormer Bedeutung, um einerseits 
eine weitere Ausbreitung des Bor-
kenkäfers zu unterbinden und die 
Sach- oder sogar Personenschä-
den durch umfallende Eschen zu 
verhindern. 

Uns allen wünsche ich einen an-
genehmen Herbst. Genießen wir 
diese farbenprächtige Zeit und 
verbringen wir sie mit unseren 
Familien, Freunden und Nach-
barn beim Besuch eines Gastrono-
miebetriebes, des Kleiner Herbs-
tes, des Kleiner Markts und der  
kult5ur Veranstaltungen im Ort. 

Bürgermeister 
DI Christoph Zirngast
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Gemeindeinfo

Marktgemeinde Großklein
8452 Großklein - Bezirk Leibnitz
Tel.: +43 (0) 3456 / 5038-0    Fax: DW -6
gemeinde@grossklein.gv.at        www.grossklein.gv.at

Amtsstunden/
Parteienverkehr:

Mo, Di, Do, Fr:
07:30 bis 12:00 Uhr

Dienstag: 13:00 bis 17:00 Uhr
Mittwoch kein Parteienverkehr

Amts-

stunden/

Parteien-

verkehr

Landesrätin Simone Schmiedtbauer besuchte Großklein, 
um gemeinsam mit Bürgermeister Christoph Zirngast die 
Baustelle in Großklein 31 zu besichtigen. 
Dabei machte sie sich ein Bild von den laufenden Revi-
talisierungsarbeiten und zeigte sich beeindruckt vom 
Fortschritt sowie der Qualität der Umsetzung. 
Im bestehenden Gebäude entstehen moderne Gewerbe-
flächen kombiniert mit Wohnungen – ein wahres Para-
debeispiel dafür, wie lebendige Ortskerne gestaltet und 
bestehende Bausubstanz sinnvoll genutzt werden kann.

Die Umbauarbeiten im Heindl-Haus befinden sich in der 
Endphase: Schon in Kürze weden die neuen Wohnungen 
an ihre Mieterinnen und Mieter übergeben. Die Wohn-
einheiten wurden nach modernstem Standard errichtet, 
zeichnen sich durch helle, freundliche Räume aus und 
bieten zeitgemäßen Wohnkomfort. 
Das traditionsreiche Gebäude erstrahlt in neuem Glanz 
und fügt sich harmonisch in das Ortsbild ein. Mit der 
gelungenen Sanierung erhält das Heindl-Haus nicht nur 

Neuigkeiten Heindl-Haus

eine zeitgemäße Nutzung, sondern auch das Ortszen-
trum ein deutlich aufgewertetes Gesamtbild.

LR Simone Schmiedtbauer und Bgm. Christoph Zirngast

Entwurf Dorfplatz neu (Brandweiner-Schrott KG)

Neuer Dorfplatz ab 2026
Die Gemeinde Großklein erhält einen Dorfplatz! 

Dieser wird zwischen der Raiffeisenbank und der Bogen-
sporthalle, direkt vor den gemeindeeigenen Mietwoh-
nungen in Großklein 31A (vormals Schlecker) entstehen.

Der Dorfplatz soll ein Platz für alle werden: ein leben-
diger Treffpunkt für Familien, Jugendliche, Senioren und 
alle, die das Miteinander in unserer Gemeinde schätzen.
Großzügige Begrünungen sowie ein modernes Wasser-
spiel sorgen im Sommer für Kühlung, Schatten und ein 
angenehmes Klima. Damit wird nicht nur das Ortszen-
trum aufgewertet, sondern auch ein aktiver Beitrag zum 
Klimaschutz und zur Aufenthaltsqualität geleistet. 

Ein Spielplatz, der Raum für Spiel, Abenteuer und Bewe-
gung schafft, ist vorgesehen, ebenso Sitz- und Begeg-
nungszonen, die älteren Menschen Ruhe und Erholung 
bieten.

Der Baubeginn ist für Herbst 2025 geplant, die Fertig-
stellung soll spätestens bis April 2026 erfolgt sein. Schon 
jetzt darf man sich auf eine attraktive neue Mitte freuen, 
die das Gemeindeleben nachhaltig bereichern wird.
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Säcke für Müllentsorgung

Gemeindeinfo

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
wir möchten darauf hinweisen, dass 
die Abfuhrunternehmen bei der 
Müllsammlung ausschließlich  die 
originalen Restmüllsäcke einsam-
meln dürfen. Bitte beachten Sie: 

Andere Säcke dürfen nicht zur Ab-
holung bereitgestellt werden und 
werden von den Abfuhrunterneh-
men nicht mitgenommen.

Ab 01.01.2026 steht das Geschäftslokal Großklein 31 Top 2, ideal 
als Café/Bar mit Verkaufsbereich mit ca. 70 m² als Mietobjekt zur 
Verfügung. Für dieses Geschäftslokal liegt eine aufrechte gewer-
berechtliche Genehmigung für den „Betrieb eines Cafés/Bar mit 

Aufwärmküche und Einzelhandel“ vor.

N e u e/ r  M i e t e r/ i n  g e s u c h t

Nähere Informationen im Marktgemeindeamt Großklein.

Die Gemeinde bietet als 
besonderes 

Bürgerservice zwei 

Leih-Klimatickets Stmk 
für je 5,- Euro pro Tag 

an. Jede:r Bürger:in kann die 
Tickets für maximal drei Tage am 
Stück und insgesamt fünf Tage 
pro Monat ausleihen.

Auf  der Startseite der Homepage 
www.grossklein.gv.at finden Sie 
in der Kalen-
derübersicht die 
Tage, an denen 
die Karten ver-
fügbar sind. 

Reservierungen 
erfolgen im 
Marktgemeinde-
amt.

Die originalen Restmüllsäcke er-
halten Sie im Gemeindeamt zum 
Preis von € 5,40 pro Stück. 

In diesem Betrag sind sowohl 
die Abfuhr als auch die Ent-
sorgung bereits inkludiert. 
Wir bitten um Ihr Verständnis und 
Ihre Mithilfe für eine reibungslose 
Müllabfuhr.
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Gemeindeinfo

Nach 34 Dienstjahren trat Gemeindearbeiter Karl Zitz am 1. August sei-
nen wohlverdienten Ruhestand an. Im Jahr 1991 begann er seinen Dienst 
im Bauhof der Marktgemeinde und entwickelte sich im Laufe der Jahr-
zehnte zu einem unverzichtbaren Mitarbeiter. Durch zahlreiche Schu-
lungen erwarb er das Fachwissen als Klärwärter und Wasserwart und 
übernahm schließlich die Verantwortung für die Kläranlage, die er viele 
Jahre mit großer Sorgfalt, Genauigkeit und vorbildlicher Präzision führte. 
 
Neben seiner fachlichen Kompetenz war Karl stets ein geschätz-
ter Kollege, auf den man sich jederzeit verlassen konnte. Seine Hilfs-
bereitschaft, seine ruhige Art und sein Einsatz für das Gemeinwohl 
machten ihn zu einer wertvollen Stütze für die gesamte Gemeinde. 
 
Sein Abschied wurde gemeinsam mit den Kolleginnen und Kolle-
gen im Buschenschank Hartner Michl gefeiert. In geselliger Run-
de blickte man auf viele gemeinsame Jahre zurück und bedank-
te sich herzlich für seinen unermüdlichen Einsatz. Als besondere 
Anerkennung überreichte ihm das Team ein „Ruhebankerl“, das ihn 
künftig an die vielen schönen Momente mit den Kollegen erinnern soll. 
Die Marktgemeinde Großklein bedankt sich bei Karl Zitz für seinen jahr-
zehntelangen Dienst, sein großes Engagement und seine Treue. Für den 
neuen Lebensabschnitt wünschen wir ihm alles erdenklich Gute, Gesund-
heit und viele entspannte Stunden im Kreis seiner Familie und Freunde.

Verdienter Ruhestand für Klärwärter/
Wasserwart/Bauhofmitarbeiter Karl Zitz

Neuer Mitarbeiter in 
Kläranlage/Bauhof

Seit 1. April 2025 verstärkt Marcel 
Stoiser das Team des Gemeindebau-
hofes. Der engagierte Mitarbeiter 
wohnt mit seiner Familie in Groß-
klein und ist Vater von zwei Kindern 
im Alter von 7 Monaten und 2 Jah-
ren. 
Aktuell absolviert er die notwendi-
gen Schulungen, um künftig auch 
als Klärwärter und Wasserwart tätig 
zu sein. Damit wird er in Zukunft die 
wichtigen Aufgaben rund um die Be-
treuung und Wartung der gemein-
deeigenen Kläranlage übernehmen. 
 
Die Marktgemeinde freut sich, mit 
Marcel Stoiser einen tatkräftigen 
und heimatverbundenen Kollegen 
im Team zu haben, und wünscht 
ihm viel Erfolg sowie Freude bei sei-
nen neuen Aufgaben.

Marcel Stoiser aus 
Großklein

Großklein erblüht bei der Flora 2025 – 
Dreifacherfolg für unseren Markt!

Zum allerersten Mal nahm unsere 
Gemeinde an der Flora 2025 teil – 
und mit gleich drei FLORA-Auszeich-
nungen in der Kategorie „Schönster 
Markt“ kehrten wir stolz zurück. 

Dieser großartige Erfolg ist nicht 
nur ein Zeichen für die Schönheit 
unseres Ortes, sondern vor allem für 
den unglaublichen Einsatz unseres 

Blumenteams. Ein besonderer 
Dank gilt dabei unserer Waltraud, 
die mit Herzblut, Kreativität und 
Ausdauer die florale Gestaltung 
federführend begleitete. 

Ebenso danken wir allen freiwil-
ligen Helfer:innen, die mit uner-
müdlichem Engagement den Blu-
menschmuck gepflegt haben. 
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Bürgerservice der Marktgemeinde Großklein

Kostenlose Rechtsberatung 

mit Mag. Lukas SCHWARZ

Gemeindeinfo

www.grossklein.gv.at

Die „Wurzeln“ des Problems?

Zwei sich nicht ganz „grüne“ 
Nachbarn haben wieder einmal 
das Höchstgericht beschäftigt. 
Gegenstand dieses Nachbar-
schaftsstreits waren Wurzeln 
eines auf dem Nachbargrund ge-
pflanzten Baumes des Beklagten, 

die angeblich eine gepflasterte Fläche des Klägers be-
schädigt hätten.

Das Höchstgericht hat letztendlich – wie die zwei In-
stanzen zuvor – zu Gunsten des beklagten Baumeigen-
tümers entschieden und klargestellt, dass das Setzen 
von Bäumen an der Grenze nicht rechtswidrig ist und 
für den Beklagten eine Gefährdung der Infrastruktur 
seines Nachbarn durch die Wurzeln seines Baumes 
auch nicht erkennbar war. Das Setzen eines Baumes 
an der Grenze muss nach Ansicht des Obersten Ge-
richtshof nicht zwingend zu einer Beeinträchtigung 
des Nachbargrundstückes führen und ist das Wurzel-

wachstum als natürlicher Vorgang vom beeinträchtig-
ten Grundnachbarn hinzunehmen.

Gut zu wissen: Einen Freibrief für das Setzen von Bäu-
men an der Grundstücksgrenze hat das Höchstgericht 
damit aber trotzdem nicht ausgestellt. Klargestellt 
wurde nämlich auch, dass im Einzelfall ein Unterlas-
sungs- und Beseitigungsanspruch unter strengen Vo-
raussetzungen (die im entschiedenen Fall nicht vorge-
legen haben) zumindest denkbar ist.

Bei Fragen dazu oder anderen rechtlichen Themen 
stehe ich Ihnen gerne beim monatlichen Sprechtag im 
Gemeindeamt Großklein oder sonst in meiner Kanzlei 
zur Verfügung.

Die Termine für meine nächsten Sprechtage sind:

Sehr geehrte Großklei-
nerinnen, sehr geehrte 

Großkleiner!

Di., 30.09.2025
Di., 28.10.2025 

Informieren Sie sich über alle Neuigkeiten und Veranstal-
tungen auf unserer Homepage www.grossklein.at oder 

auf unserem Facebook-Profil.

Di., 25.11.2025
Di., 16.12.2025

jeweils ab 17:30. Ich ersuche Sie um Anmeldung vorab. 
Gerne steht Ihnen unsere Kanzlei auch außerhalb der 
Sprechtage zur Verfügung.

RA Mag. Lukas Schwarz, LLB.oec

Bauberatungs-
termine 

14.10.2025

11.11.2025

16.12.2025

Für die angeführten Baubera-
tungstermine ist eine 

Voranmeldung 
– spätestens am Tag davor – 
zwingend erforderlich. 

Unser Konto für Klapotetz-Spenden: I B A N :  AT 3 4  3 8 1 0  2 0 0 0  0 1 0 0  5 5 0 3 
b e i  d e r  R a i f f e i s e n b a n k  G r o ß k l e i n .  D a n k e !

Alle bezughabende Unterlagen (Skizzen oder Planentwür-
fe) sind ebenfalls am Tag davor im Marktgemeindeamt 
in Papierform abzugeben oder digital zu übermitteln.

Jagdpachteuro
Auszahlungsfrist von 

22.09.2025 bis 3.11.2025.
Der Gemeinderat der Marktgemeinde Großklein hat be-
schlossen, den JAGDPACHT-EURO für 2025 an die Ei-
gentümer nach den jeweiligen Flächen auszuzahlen. 

Die Auszahlungsfrist beginnt am 22.9.2025 und endet 
gemäß Gesetz nach sechs Wochen, somit am 3.11.2025. 
Die Grundbesitzer können innerhalb dieser Frist im 
Gemeindeamt Großklein ihren Anteil am Jagdpacht-
euro 2024 beheben. Bitte den letzten Einheitswert-
bescheid mitbringen (falls sich an den Besitzflächen 
Änderungen ergeben haben, auch die entsprechenden 
Verträge mitbringen). Wird der Jagdpachteuro in der 
angegebenen Frist nicht behoben, verfällt er zugun-
sten der Marktgemeinde und wird für die Hagelab-
wehr verwendet.
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Umwelt  

Regionale Betriebe sind wertvolle 
Potentialträger für Nachhaltigkeit 
und den Biotopverbund

Unter dem Motto „Mehrwert für regionale Betriebe durch nachhaltige Maßnahmen im Biotopverbund“ 
informiert das Biotopverbund-Management der Südweststeiermark beim Praxistag im Oktober 2025 
Betriebe und Unternehmen, welches Natur-Potential auf ihren Betriebsgeländen schlummert.

Die Landschaft wie wir sie heute kennen, wurde maß-
geblich von menschlicher Aktivität geformt und gestal-
tet. Heute wird diese Kulturlandschaft intensiv genutzt, 
zum Beispiel für Siedlungsbau, Verkehr, Freizeitakti-
vitäten oder Nahrungsmittelproduktion. Die künftige 
Nutzung und ihre Entwicklung der Kulturlandschaft 
sind die Grundlage für den Fortschritt der Region. Einen 

wichtigen Anteil 
daran haben re-
gional ansässige 
Betriebe aller 
Sparten, da sie 
Wirtschaftsmo-
tor und Innovati-
onsgeber sind.

Bei der Weiter-
entwicklung der 
Region werden 
auch Nachhaltig-
keitsthemen und 
der schonende 
Umgang mit na-

türlichen Ressourcen immer wichtiger. Besonders im 
Bereich der Lebensraumvernetzung nimmt die Region 
hier eine Vorreiterrolle ein, denn es wurde im Rahmen 
der Initiative „NaturVerbunden Steiermark“ des Lan-
des-Naturschutzressorts in der Regionalmanagement 
Südweststeiermark GmbH eines von insgesamt vier so-
genannten „Biotopverbund-Managements“ in der Stei-
ermark installiert. Zentrales Anliegen des Biotopver-
bund-Managements ist es, die Region naturverträglich 
weiterzuentwickeln und Bedürfnisse des Menschen mit 
Bedürfnissen der Tier- und Pflanzenwelt in Einklang zu 
bringen.

Save the Date: interessante Informationsveran-
staltung für regionale Betriebe am 08.10.2025

Viele verschiedene Akteur*innen können zu einer na-
turverträglichen Entwicklung und Lebensraumvernet-
zung beitragen – egal ob Privatperson, Betriebe, Ver-

Kulturlandschaft mit biotopverbund-fördernden Maßnah-
men. Verbindende Elemente wie Korridore und
Trittsteinbiotope helfen beim Artenschutz und dienen 
häufig auch dem Menschen. © RMSW KS

eine, Gemeinden oder viele andere mehr! Das regionale 
Biotopverbund-Management wird im Herbst erstmalig 
eine Informationsveranstaltung für Unternehmen aus-
richten, um aufzuzeigen, wie man am eigenen Betriebs-
gelände den Natur- und Artenschutz aktiv unterstützen 
kann und welche konkreten Vorteile solche Maßnahmen 
für den Betrieb haben. Die Regionalstellen Deutsch-
landsberg und Südsteiermark der Wirtschaftskammer 
unterstützen das Event tatkräftig, denn nachhaltiges 
Arbeiten in der Region sichert langfristigen Erfolg.
Informationen zum Biotopverbund Südweststeiermark 
unter www.rmsw.at/biotopverbund

Katharina Scheibenhoffer BSc MSc
Biotopverbund-Managerin für die 
NaturVerbunden-Modellregion Südweststeiermark
Regionalmanagement Südweststeiermark GmbH
+43 676 7690180
k.scheibenhoffer@rmsw.at
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Gesundheit

Für weitere
Informationen

Kontakt:
René Siener, MSc.
Steinriegel 11
8442 Kitzeck i. S.
office@klima-
sulmtal-
sausal.at
0690/10 45 22 99

Sprechstunden 

Klimaregionsmanager 
René Siener, MSc.

jeweils von 9 - 12 Uhr 
mit der Bitte um 
Voranmeldung: 

jeden 2. und 4.  
Donnerstag  
im Monat im  
Gemeindeamt  
Großklein

www. k l i m a - s u l m ta l - s a u s a l . a t

PV-Aufkleber kostenfrei abholen

WhatsApp-Kanal mit allen Infos

Klimaregion Sulmtal-Sausal

PV-Anlagen und Stromspeicher sind nicht 
immer sofort erkennbar. Damit Einsatzkräf-
te – wie etwa die Feuerwehr – im Ernst-
fall rasch informiert sind, ist eine deutliche 
Kennzeichnung dieser Anlagen notwendig. 

Wir bitten Sie daher, die entsprechenden Aufkle-
ber gut sichtbar am Übergabepunkt der elektri-
schen Anlage (z. B. Hausanschlusskasten) oder 
– noch besser – außen am Gebäude anzubringen. Sollte dies nicht möglich sein, 
bringen Sie den Aufkleber bitte an der Außenseite der Tür des Sicherungskastens an. 
Tragen auch Sie dazu bei, unsere Einsatzkräfte im Ernstfall zu schützen, und ho-
len Sie die kostenlosen PV-Kennzeichnungs-Aufkleber gleich im Bauamt ab. 
Vielen Dank für Ihre wertvolle Mithilfe!

Öffentliche Wasserversorgung durch Zisternen entlasten
Die letzten Sommer haben gezeigt: Auch im Sulmtal werden Trockenperioden län-
ger, und die Trinkwasserversorgung gerät zunehmend unter Druck. Besonders 
in heißen Wochen beanspruchen Gartenbewässerung und das Befüllen von Pools 
wertvolle Ressourcen, die eigentlich für den täglichen Bedarf gebraucht würden. 
 
Nutzen Sie daher vermehrt Regenwasser im Garten:
Mit einer Regenwasserzisterne lässt sich (Stark-)Niederschlag vom Dach, der Terrasse 
oder der Einfahrt sammeln und speichern – ideal zur Bewässerung von Gärten und 
Grünflächen. Damit wird in Spitzenzeiten nicht nur die öffentliche Wasserversorgung 
entlastet, sondern auch die Hochwassergefahr bei Starkregen in Siedlungsgebieten 
reduziert. Zudem ist Regenwasser kalkarm und somit besonders pflanzenfreundlich. 
 
Jeder Haushalt, der eine Zisterne errichtet, leistet einen aktiven Beitrag zu einem nach-
haltigen Umgang mit Wasser in unserer Region. Gerade im Sulmtal können wir so ge-
meinsam Vorsorge treffen und die Trinkwasserversorgung in Trockenperioden sichern. 
 
Nutzen Sie den Herbst, um Ihre Zisterne zu planen oder umzusetzen!

Der Tourismusverband Südsteiermark ist mit neuen Liege-
stühlen ausgestattet. Sie bilden die Vielfalt der Südsteiermark 
durch drei verschiedene Dessins ab und sind ideal für den ei-
genen Garten, die Terrasse oder den Balkon. Ab sofort kön-
nen die Liegestühle in den Tourismusbüros Deutschlandsberg 
oder Leutschach erworben werden.

Preis:
 1 Stück                   € 48,50
ab 2 Stück           á € 45,00
Ab 6 Stück          á € 40,00

Hol´ dir ein Stück Urlaubsgefühl nach Hause

Kontakt:
office@suedsteiermark.com
Tel.: 057730
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Das einfühlsame Pflegepersonal des 
KM Pflegebetriebes in Großklein be-
müht sich, Normalität zu leben und 
den Bewohnerinnen und Bewohnern 
ein Stück Heimat zu vermitteln. 
Dazu gehören gemeinsame Ausflü-
ge, Aktivitäten, heilige Messen und 
Besuche von Veranstaltungen. So 
nahmen wir auch heuer an der Kran-
kenwahlfahrt nach Arnfels teil. Ein 
herzliches Dankeschön gilt an die-
ser Stelle dem Roten Kreuz. (Bild 1) 

Dank der vielen sonnigen Tage 
wurde viel Zeit an den schat-
tigen Plätzen im Garten verbracht 
(Bild). Für zusätzliche Abkühlung 
sorgten erfrischende Fußbäder. 
Zwischendurch wurde auch fleißig 
gearbeitet: Marmeladen wurden 
eingekocht und Gemüse verarbei-

tet (Bild 3). Natürlich durfte auch 
das Genießen nicht fehlen – mit 
Eis, Kaffee und kleinen Feiern. 

Neben mehreren Geburtstagsfeiern 
und Kaffeehausausflügen durften 
wir im August ein ganz besonderes 
Jubiläum begehen: unsere Bewoh-
nerin Frau Erna Strohmaier feierte 
ihren 100. Geburtstag (Bild 5)! Ein 
Jahrhundert voller Erfahrungen, Er-
innerungen und Lebensweisheiten 
liegt hinter ihr. Wir sind stolz und 
dankbar, dass sie diesen besonde-
ren Tag in unserer Mitte verbrin-
gen wollte. Bei einem Gläschen 
Sekt, Kaffee, Kuchen und schönen 
Gesprächen blickten wir gemein-
sam auf ihr bewegtes Leben zurück 
und spürten einmal mehr, wie wert-
voll Zeit und Gemeinschaft sind. 

Ein Ort, den Sie ihr ein Zuhause nennen können.

Eine besondere Überraschung war 
der Besuch unseres Bürgermei-
sters Christoph Zirngast sowie 
des Bürgermeisters Josef Wallner 
aus Deutschlandsberg. Beide gra-
tulierten Frau Strohmaier mit Ge-
schenken und nahmen sich Zeit, 
mit ihr gemütlich über das „Früher 
und Heute“ zu plaudern. Wir gra-
tulieren Frau Strohmaier von Her-
zen zu diesem beeindruckenden 
Lebensalter und wünschen ihr 
weiterhin viele schöne Momente 
in unserer Gemeinschaft (Bild 4). 

Nun bereiten wir uns bereits auf 
den Herbst und das Erntedankfest 
vor und wünschen allen noch einen 
schönen Altweibersommer!

Ihr  KM-Team

Gesundheit

1

2 3

4

5
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 Tourismus

Wanderwege in Großklein: www.grossklein.gv.at

Kreuzberger Aktivgruppe
Die Kreuzberger Aktivgruppe zeigte erneut ihr Engage-
ment: Am 8. August lud sie zu einer stimmungsvollen 
Abendwanderung rund um den Kreuzberg ein. Zahl-
reiche Teilnehmerinnen und Teilnehmer genossen die 
Bewegung an der frischen Luft und die gemeinsame Zeit 
in geselliger Runde. Die Gruppe organisiert regelmäßig 
Aktivitäten rund um Gesundheitsthemen, die Wissen 
vermitteln und die Gemeinschaft verbinden. Wer In-
teresse hat, bei kommenden Veranstaltungen dabei zu 
sein, meldet sich bei Franz Adam vlg. Wurzschuster.

So bitte nicht . . .

Während der Sommermonate wurden im gesamten Ge-
meindegebiet Straßenschilder mit Stickern beklebt. Die-
se Beschädigungen erschweren bzw. verhindern nicht 
nur die Lesbarkeit, sondern verursachen auch unnötige 
Kosten und Aufwand. Wir bitten daher, mehr Rücksicht 
zu nehmen und solche Aktionen zu unterlassen.
Achten wir gemeinsam auf einen sauberen Ort!

Großkleiner Dorfrunde
Die Großkleiner „Rose“ – auf Tafeln gedruckt oder 
als Bodenmarkierung angebracht – kennzeichnet den 
Rundweg durch den Ort. Die Taschenpläne, die auf das 
kulinarische und kulturelle Angebot entlang der Strecke 

hinweisen, liegen in der Tourismus-Info auf. In  Kürze 
werden sie zusätzlich in eigenen Aufstellern am Weg be-
reitgestellt. Mit dieser neuen Spazierrunde heißt Groß-
klein alle Gäste willkommen!              Petra Schwiglhofer
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Gesellschaft

G r o ß k l e i n
l ä d t  e i n Alles Gute zur Eheschließung ...

am Standesamt Großklein:
ErikBeneke & Saskia Köpke; Herbert Lam-
pel  & Friederike Hazic; Yuan Ledo & Carina 
Lang; Georg Szabo & Nicole Hochsam

Wenn wir bei den Jubilaren auch Ihren Namen nennen  
dürfen, melden Sie sich bitte bei Nicole Hochsam im  
Marktgemeindeamt Großklein.

In lieber Erinnerung ...
Dr. Johann Schenk (78 J.), Oberfahrenbach; 
Angela Schipfer (69 J.), Nestelberg; 
Friedrich Korb (65 J.), Mantrach; 
Christine Grebenz (89 J.), Kleinklein

70er: Ewalt Watz, Mantrach; August Ti-
nauer, Burgstall; Stefanie Gaube, Nestel-
berg

75er: Mag. Gerhard Buchner, Burg-
stall; Walter Jammernegg, Nestelbach;  
Josefa Jauschneg, Oberfahrenbach

80er: Josef Maschinek, Nestelberg

ab 86: August Brandner (86 J.), Großklein; Aloisia Zitz 
(86 J.), Burgstall; Ida Petritsch (87 J.), Nestelbach; Friede-
rike Riegelnegg (89 J.), Großklein; Paula Strablegg (91 J.), 
Großklein; Cäcilia Weber (91 J.), Großklein; Ernest Bayer 
(92 J.), Großklein; Maria Bayer (92 J.), Großklein; Johann 
Zitz (93 J.), Burgstall; Cäcilia Pail (93 J.), Nestelbach; 
Zäzilia Weiß (94 J.), Großklein

Herzlich willkommen ...
Theresa Legat, Mantrach

Jubilare ... 

PE  R S O N A L I A

im Schloss Ottersbach:
Michael Wurzinger & Caroline Amiot; Stefan Liebmin-
ger & Michaela Klampfer; Andreas Hammer & Elisabeth 
Schlögl; Armin Pinter & Tamara Gutschi; Horst Geberle  
& Josefine Güttinger; David Luckerbauer & Julia Sch-
midt; Matthias Riegler & Jennifer Eckhart; Simon Werba 
& Julia Harrer

30.9.	 Grazer Kasperltheater „Kasperl am 
	 Bauernhof“ / 14:30 und 16:00 Uhr / 
	 Schloss Ottersbach
Kleiner Herbst ab 5. - 26.10.:  Sa + So ab 14 Uhr, 
	 Weindörflplatz
3.10.	 Offenes Volkstanzen/19 Uhr / 
	 Nostalgie auf Rädern
4.10. 	 Lange Nacht der Museen / ab 18 Uhr / hamuG
5.10. 	 Herbstfest der Volksschule / 14 Uhr / 
	 Weindörfl-Platz
5.10. 	 kult5ur Zur Lage der Frau/ 17 Uhr / GÄZ
24.10.	 hamuGWIZ / 18 Uhr / GH Steirerkeller

Kleiner Herbst ab 2.11.:  jeden So ab 14 Uhr, 
	 Weindörflplatz
2.11. 	 Krambambuli/ 17 Uhr / GÄZ
7.11.	 Offenes Volkstanzen/19 Uhr / Nostalgie auf Rädern
8.11. 	 Kleiner Markt / 9-12 Uhr / Weindörfl-Platz
9.11. 	 Totengedenkfeier und Generalversammlung ÖKB 

mit Kranzniederlegung / 10 Uhr / Kriegerdenkmal
21.11. 	 Weihnachtsmarkt / 16 Uhr / Kathinkas Café
23.11. 	 Cäcilien-Messe / Pfarrkirche Großklein / Tag der 

Kirchenmusik Festgottesdienst mit dem Kirchen-
chor

25.11. 	 Grazer Kasperltheater „Kasperl und der Nikolaus“ / 
14:30 und 16:00 Uhr / Schloss Ottersbach

29.11. 	 Eröffnung Kleiner Advent / 16 Uhr / Weindörfl-Platz 
mit Adventmarkt

30.11. 	 Kleiner Advent / 14-20 Uhr / Weindörfl-Platz

Kleiner Advent ab 30.11.:  jeden So ab 14 Uhr, 
	 Weindörflplatz
5.12. 	 Offenes Volkstanzen/19 Uhr / 
	 Nostalgie auf Rädern
6.12. 	 Kleiner Markt / 9-12 Uhr / Weindörfl-Platz
6.12. 	 Nikolaustag mit den Fürstengrob Teifl‘n / 18 Uhr / 

Weindörfl-Platz
7.12. 	 Steirerland-Advent / 17 Uhr / Gemeindezentrum
26.12. 	 Agape nach der Johanneswein-Weihe / Weinbauver-

ein Großklein / Pfarrkirche Großklein
27.-29.12. 	 Neujahrgeigen der Marktmusikkapelle Großklein / 

ab 8.30 Uhr
28.-30.12. 	 Jahresausklang der Fürstengrob Teifl‘n mit Glüh-

weinstand / 15 Uhr / Weindörfl-Platz
31.12. 	 Jahresausklang mit Bürgermeister, Gemeinderat 

und Weinbauverein / 11 Uhr / Weindörfl-Platz

Dez.

2025

Sept.

2025

Okt.

2025

Nov.

2025

IN MEMORIAM
Schwester Claudia 

Wendler, 
die am 15.7.2025 
heimgegangen ist.

Sr. Claudia hat in der Pfarre Klein eine ganz besondere Art 
der Seelsorge gelebt. Mit ihrer offenen und zugewandten Art 
hat sie schnell den Kontakt zur Pfarrbevölkerung gefunden 
und über viele Jahre hinweg aufrechterhalten. Sie hat Men-
schen begeistert und motiviert, sich aktiv in die Weiterent-
wicklung unserer Pfarre einzubringen.



Seite 13

Gesellschaft

Am 4. Jänner fand die Jahresabschluss-
feier statt, bei der sich 120 Mitglieder an 
den lustigen Geschichten und Sketches, 
die von einigen Mitgliedern dargebo-
ten wurden, erfreuten. Auch die traditio-
nelle Sauschädljause durfte nicht fehlen. 
Natürlich nahmen wir auch an Ver-
anstaltungen anderer Vereine teil. 
Bei der Aktion „Steirischer Frühjahr-
sputz“ waren wir eifrige Müllsammler. 

Am 22. April fuhren wir zum Zeughaus 
nach Graz. An der Muttertagsfahrt am 13. 
Mai nahmen diesmal 104 Mitglieder teil. Unser Ziel 
war Sveta Trojica mit der Dreifaltigkeitskirche am 
Ende der windischen Bühel. Zum Abschluss gab es 
eine geführte Stadtbesichtigung in Marburg. Am 10. 
Juni ging es nach Grado in Italien, wo wir bei strah-
lendem Wetter etwas Meeresluft schnuppern konnten. 
Im Juli unternahmen wir eine fünftägige Reise durch vier 
Länder – vom Gletscher bis zum Wein. Die Fahrt brachte 
uns zum Talschluss des Großvenedigers, zum Rheinfall in 
Schaffhausen, über die Schweizer Alpenpässe Julier und 
Bernina, weiter zu den bekannten Orten St. Moritz und 

Neutraler Seniorenklub

Tirano in Italien, bis zu den Weingärten in Meran und 
zum Schloss Tirol. Diese Reise war für alle ein Erlebnis. 

Am 19. August fuhren wir nach Zauchensee in Salz-
burg. Mit dem Sessellift ging es hinauf zum Gamsko-
gel, wo uns ein Mittagessen und eine Fahrt mit dem 
Zauchi-Express zum Seekarsee erwarteten. Für 
manche Senioren war es die erste Fahrt mit dem 
Sessellift, die jedoch alle mit Bravour meisterten. 

Einen schönen Herbst wünscht allen Lesern des Kla-
potetz - der Seniorenverein Großklein.

Josef Maschinek

Siebenmal Gold für Wechtitsch-Zuser
Großer Erfolg für das Weingut und den Buschenschank 
Wechtitsch-Zuser: Bei der steiermärkischen Landesprä-
mierung wurden gleich mehrere Spezialitäten ausge-
zeichnet. Mit Osterpinze, Osterbrot, Krapfen, Nussbrot, 
Käsestangerl mit Speck, Bauernbrot klassisch sowie 
Kästestangerl konnte das Familienunternehmen gleich 
siebenmal Gold erringen. 
Zudem erhielt Brigitte Wechtitsch für ihre Trocken-
würstl, den Bauchspeck und den Schopf eine Auszeich-
nung. Die Familie Wechtitsch freut sich über diesen 
Erfolg und sieht die Prämierungen zugleich als Bestäti-
gung und Ansporn, auch weiterhin auf höchste Qualität 
und regionale Tradition zu setzen. 

AMA Genuss Region ausgezeichneter Buschenschank 
Im Rahmen der Leibnitzer Weinwoche durfte Familie 
Günter und Martina Strohmeier mit ihrem Buschen-
schank Trobi die Auszeichnung der AMA Genuss Regi-
on „Buschenschank“ entgegennehmen. Bürgermeister 
Christoph Zirngast und Bezirksbäuerin Daniela Posch 
gratulierten herzlich zu dieser besonderen Anerken-
nung.

Auszeichnungen
Styrian Skills
Beim steirischen Lehrlingswettbewerb StyrianSkills 
2025 stellt Lukas Haring von der Spenglerei Mack sein 
Können eindrucksvoll unter Beweis. Bei der feierlichen 
Preisverleihung im Europasaal der WKO in Graz durfte 
sich Lukas nicht nur über die Anerkennung der Branche 
freuen, sondern auch über persönlichen Zuspruch aus 
seiner Heimatgemeinde: Vizebürgermeister Christian 
Plesar gratulierte ihm vor Ort herzlich zu seinem Erfolg. 

KERNÖL Kremsner 2.Platz Gault Millau
Die Familie Kremsner aus Mantrach erreichte mit ihrem 
hochwertigen steirischen Kürbiskernöl den hervorra-
genden 2. Platz unter den besten Ölmühlen – ein großer 
Erfolg und ein starkes Zeichen für Qualität aus unserer 
Region.
Bei der Verkostung wurden 20 der besten Kürbiskernöle 
des Landes streng bewertet – unter anderem nach Far-
be, Reintönigkeit, Frische, Röstnote und Mundgefühl.



Seite 14

Feuerwehrjugend - keine normale Wanderung
Unsere Helden von morgen wanderten am 18. Juni vom 
Rüsthaus auf den Karberg. Bei der Schnitzeljagd mussten 
sie verschiedene Aufgaben erfüllen, um das  Ziel, das Rüst-
haus in Großklein, zu erreichen. 
Anschließend beteiligte sich die Jugend aktiv und voller 
Freude zusammen mit den Erwachsenen bei den Drehar-
beiten zur Baumpflanzchallenge 2025. Zur Feier des erfolg-
reichen Nachmittags wurde im Feuerwehrhaus gegrillt 
und ein Filmabend gemacht bevor schließlich gemeinsam 
im Rüsthaus übernachtet wurde. (Bilder 1 - 3)

Übungen 
Um fit für den Ernstfall zu bleiben und neue Techniken zu 
erlernen wird bei der Feuerwehr regelmäßig geübt und 
trainiert. In den Monatsübungen werden realistische Sze-
narien vorbereitet und von den Kameradinnen und Kame-
raden abgearbeitet. Einige unserer Kameraden bereiten 
sich aktuell auf eine Atemschutz-Leistungsprüfung vor, 
die sehr viel Zeit in Anspruch nimmt und ein hartes Trai-
ning erfordert. 

Einsatzinfos
Ein bisher einsatzarmer Sommer 2025 neigt sich dem 
Ende zu und darüber können wir uns alle äußerst glück-
lich schätzen. Einige Alarmierungen zu technischen Hil-
feleistungen wegen umgestürzter Bäume und eine Alar-
mierung als Unterstützung für die FF St. Johann bei einem 
Industriebrand standen an. Alle Einsätze wurden erfolg-
reich abgearbeitet und die FF Großklein konnte sich nach 
kurzer Zeit wieder einsatzbereit melden.

Sonstiges
Die Kameraden unserer Feuerwehr wurde vom Weinbau-
verein zum Großkleiner Weindörfl eingeladen, wo ein Ge-
tränk und eine Jause spendiert wurden.
Ebenfalls eine Einladung für den Eintritt und zu einem Ge-
tränk gab es vom FC Großklein für das erste Saison-Heim-
spiel, welcher viele unsere Kameraden unserer freiwilligen 
Feuerwehr folgten.
Wir freuen uns sehr, dass unsere ganzjährige ehrenamt-
liche Arbeit in diesem Ausmaß geschätzt wird und möch-
ten uns hiermit nochmals recht herzlich beim Weinbauver-
ein und dem FC Großklein für die Einladungen bedanken.
 

Freiwillige Feuerwehr
Im Juli fand im Zuge des Straßenfestes in Maltschach 
ein Auszeichnungstermin statt. Im Rahmen dieser 
Veranstaltung wurden auch einige Kameraden der 
Freiwilligen Feuerwehr Großklein für ihre Arbeit im 
Feuerwehrwesen ausgezeichnet. (Bild 4)

Ehrenzeichen des Landes Steiermark für Tätigkeit:

Gesellschaft

Ehrenzeichen des Landes Steiermark für Tätigkeit:

OLM d. F. Gerhard 
Schuster

2. Stufe Silber

OLM Stefan Ulbing25 Jahre

40 Jahre HFM Karl Lanzl

HLM Josef Kolar
HLM Gerhard Lindner
LM Daniel Weber
HFM Manfred Sauer

Bronze

Verdienstzeichen des LFV Steiermarkes:

Verdienstzeichen des LFV Steiermarkes:

Steirische Katastrophenhilfe-Medaille:

Verdienstkreuz in 3. Stufe Bronze des BFV Leibnitz:

HBI Franz Petritsch
OBI Manfred Zirngast3. Stufe Bronze

Wir gratulieren noch einmal allen ausgezeichneten 
Kameraden und bedanken uns für euer tatkräftiges 
Engagement in unserer Feuerwehr!

Eure Feuerwehrkamerad:innen

1 2 3

HFM Karl Pugl
HFM Manfred Zirngast3. Stufe Bronze HFM Karl Pugl

HFM Manfred Zirngast
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Sie tragen kein Superheldencape 
– aber fast jeden Sonntag ein Ge-
wand, das Ehrensache ist: unsere 
Ministrantinnen und Ministranten.
Mit viel Engagement, Disziplin und 
Freude stehen sie am Altar, helfen bei 
der Liturgie, bereiten den Einzug vor 
und geben unseren Gottesdiensten 
eine besondere Würde.
Neben ihrem regelmäßigen Dienst 
treffen sich die Minis einmal im Mo-
nat zu einer gemeinsamen Minist-
rantenstunde mit Claudia, Maria und 
unserem Pfarrer Gerald Wohleser. 
Dabei wird nicht nur der Ablauf des 
Gottesdienstes geübt, sondern auch 
viel gelernt: über Symbole, Feste, die 
Bedeutung der Liturgie – und darü-
ber, was es heißt, Teil einer leben-
digen Gemeinschaft zu sein.

Unsere Minis - Gemeinschaft, die verbindet
Damit aber auch Spiel, Spaß und Ge-
meinschaft nicht zu kurz kommen, 
gönnen sich unsere Minis hin und 
wieder einen kleinen Ausflug, z.B. 
zur Zotter Schokoladenmanufak-
tur und zur Riegersburg, zu einem 
gemeinsamen Kinoabend oder zum 
Eisessen. Heuer stand außerdem 
ein spannender Tag in der Wollstu-
be Lierzer auf dem Programm, bei 
dem die Kinder Einblicke in tradi-
tionelles Handwerk bekamen und 
selbst kreativ werden durften.
Organisiert und begleitet werden 
diese Aktivitäten mit ganz viel Herz 
von Maria und Claudia, die sich rüh-
rend um unsere Minis kümmern.

Wenn auch du ein Mini werden 
möchtest, dann melde dich in der 

Pfarre Klein.

H E R Z L IC H E  G R AT U L AT ION  Z UM   ME  I S T E RT I T E L
Clarissa  Roth aus Großklein

Clarissa hat im Mai 2025 die Meisterprüfung im Maler- und Beschichtungstechniker-Handwerk er-
folgreich absolviert – ein großartiger Meilenstein auf ihrem beruflichen Weg. Schon früh begeisterte 
sie sich für Farben und Raumgestaltung, was sie zunächst als Einrichtungsberaterin und Dekorateu-
rin auslebte. Nach vielen Erfahrungen und einem Neubeginn während der Corona-Zeit fand sie zurück 
zu ihrer ursprünglichen Leidenschaft. 2024 schloss sie ihre Ausbildung mit der Lehrabschlussprüfung 
ab und setzte konsequent auf Weiterentwicklung. Mit viel Fleiß, Ausdauer und Kreativität hat sie nun 
den Meistertitel erreicht. 

Wir gratulieren herzlich und wünschen für die Zukunft 
weiterhin viel Erfolg, Freude und Inspiration im Beruf !

4
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Das war die 3. Kleiner Klangwolke

Ein genialer Tag bei Traumwetter mit so vielen begeis-
terten und engagierten Mitwirkenden und Zuhörenden 
aus nah und fern, es war einfach eine große Freude für 
alle, die dabei waren! Herzlichen Dank an dieser Stelle 
den Musizierenden, den Mitsingenden, Mittanzenden, 
Zuhörenden. 
Wir freuen uns auf die 4. Kleiner Klangwolke, die es 2026 
geben wird! Wenn auch du dabei mitwirken möchtest, 
wende dich bitte an die Programmkoordinatorin 

Erika Hütter 
Tel. 0660/810 55 66 oder erika.huetter@weiberhof.at 

Erster Weindörfl-Lauf – ein voller Erfolg!

Das Großkleiner Weindörfl wurde heuer um eine Facette reicher: Erstmals fand ein Laufbe-
werb statt, der 85 begeisterte Kinder in drei unterschiedlichen Bewerben herausforderte. 
Alle Kinder bewältigten mit Bravour ihre Strecken und erhielten stolz ihre Finisher-
Medaillen. Ein gut gefülltes Startersackerl, professionelle Laufshirts sowie eine Verlo-
sung mit tollen Preisen sorgten zusätzlich für gute Stimmung. 

Ein großes Danke an die vielen Unterstützer*innen, die mit ihren Geldspenden und 
mit Warenpreisen zum Gelingen der Veranstaltung beitrugen. Nicht zuletzt ergeht 
ein Danke an die Feuerwehr für die Sicherung der Laufstrecke. Das Veranstalterteam 
rund um Patrick Palz und Klemens Karner freut sich bereits auf die Fortsetzung beim 
nächsten Weindörfl!    

75 .  Gebur t s tag
Seinen 75. Geburtstag 

feierte der Obmann des 
Österreichischen Kame-
radschaftsbundes Groß-
klein, Johann Zirngast. 

Zu den Gratulanten zähl-
ten zahlreiche Kameraden, 
Bürgermeister Christoph 
Zirngast, die Marktmusik-
kapelle Großklein sowie 
Familie und Freunde. Ge-
meinsam wurde dem Ju-
bilar in festlicher Runde 
herzlich gratuliert und ihm 
für seine Verdienste und 
sein Engagement gedankt.

Gesellschaft
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Neues von der Marktmusikkapelle
FCW Riesenwuzzlerturnier
Am 12. Juli fand im Waldstation in 
Oberfahrenbach das Riesenwuzz-
ler Turnier statt. Unser Team des 
Musikvereins erbrachte eine souve-
räne Leistung und erreichte heuer 
zum dritten Mal in Folge den ersten 
Platz. Wir gratulieren sehr herzlich 
zu dieser sportlichen Leistung. 
(Bild 1)

Bezirksmusikfest Arnfels
Am 5. Juli fand das alljährliche Be-
zirksmusikfest in Arnfels anläss-
lich des 101-Jahr-Jubiläums der 
Marktmusikkapelle fand. Nach dem 
Einmarsch der Musikkapellen und 
dem gemeinsamen Musizieren im 
Festzelt wurde noch lange bei guter 
Musik gefeiert und getanzt.

Weitere Ausrückungen
Auch in den Sommermonaten war 
die Marktmusikkapelle Großklein 
wieder bei zahlreichen Veranstal-
tungen im Einsatz. Am 30. Mai star-
teten wir mit einer Marschierpro-

be und besuchten im Anschluss den 
Fetzenmarkt der Freiwilligen Feuer-
wehr. Am 7. Juni begleiteten wir die 
Firmlinge feierlich zur Kirche und 
am 19. Juni fand die Fronleichnams-
prozession nach Kleinklein statt, wo 
wir anschließend das Kleinkleiner 
Dorffest musikalisch umrahmten.  

Darüber hinaus spielten wir einen 
Frühschoppen am 29. Juni beim 50. 
Jubiläum des Großkleiner Tennis-
clubs und am 6. Juli bei der 100-Jahr-
Feier der Familie Abel im Schloss Ot-
tersbach. Zudem durften wir Grete 
Kirchleiter auch musikalische Ge-
burtstagsgrüße anlässlich ihres 70. 
Geburtstags überbringen. Am 26. Juli 
fand das Kogelfest in St. Andrä statt, 
wo wir gemeinsam mit der Trachten-
kapelle Wolfsberg im Schwarzautal 
und der Musikapelle Pisdorf einen 
Dämmerschoppen spielten. (Bild 2)

Neues von der Jugend
Am 17. Juni fand im Musikheim ein 
Vorspielabend der Schüler*innen der 

Musikschule Wies statt. Außerdem 
haben sich auch dieses Jahr einige 
unsere Jungmusiker*innen der Absol-
vierung des Jungmusikerleistungsab-
zeichen unterzogen: 
Sara Scherer (Querflöte) und Melis-
sa Strohriegl (Flügelhorn) erhielten 
das Leistungsabzeichen in Bronze. 
Das Leistungsabzeichen in Silber ab-
solvierte Michael Fuchshofer auf der 
Trompete. 

Zudem dürfen wir Anna Schrotter zum 
3.Platz beim „Prima la musica Be-
werb“, der am 1. Juni in Wien stattge-
funden hat, gratulieren. 

Wir gratulieren unseren Jungmusike-
rinnen und Jungmusikern recht herz-
lich zu den hervorragenden Leistun-
gen. (Bild 3)

Mit musikalischen Grüßen und auf ein 
baldiges Wiedersehen - die 

Marktmusikkapelle Großklein 
i.V. Theresa Prenner

21
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Wissenswertes in Humor verpackt …
oder „då bin i meiner Meinung …“ von Franz Strohmeier

„Ja oder nein!“ hat der Pfarrer zum Bräutigam g’sagt. „Die Braut hat nimmer lang Zeit!“

„Um zwoa Euro wos für‘n Hund“, hat da Bua in der Fleischhauerei verlangt, „oba net 
z’fett, wal letzts Mal hat der Vota g’spiem!“

„Der hot vielleicht die Ruhe weg!“ hot der Tot’ngräber g’sogt.

Gesellschaft

Am 26. Oktober 2025 heißt es ein letztes Mal „Willkom-
men“ beim Buschenschank Hartner Michl. Nach vie-
len Jahrzehnten, in denen hier gelacht, gefeiert, ge-
tanzt und angestoßen wurde, schließen Andrea und 
Josef ihre gemütliche Stube endgültig. „Es war kei-
ne leichte Entscheidung“, betonen die Wirtsleute, 
„doch nun ist die Zeit gekommen, Lebewohl zu sagen.“ 
Bis zum Abschlusstag bleibt der Buschenschank wie ge-
wohnt geöffnet – jeweils Freitag bis Sonntag ab 14 Uhr. 
Besonders beliebt sind die Tanzsonntage, die an fol-
genden Terminen stattfinden: 21. September, 5. und 19. 
Oktober sowie das große Finale am 26. Oktober. 
Dabei wird nicht nur das Tanzbein geschwungen, sondern 
auch auf viele gemeinsame Erinnerungen angestoßen. 
Doch auch nach dem letzten Gastbesuch gibt es noch ein-
mal ein Wiedersehen: Vom 3. bis 16. November findet eine 
große Auflösung statt. Möbel, Geschirr, Gläser und vieles 
mehr aus dem Buschenschank können erworben werden. 

Mit einem herzlichen Dank an alle Gäste und Freunde 
verabschieden sich Andrea und Josef: „Ihr habt diesen 
Ort mit Leben erfüllt. Kommt noch einmal vorbei – stoßt 
mit uns an, tanzt mit uns und lasst uns die letzten Wochen 
gemeinsam genießen.“

Servus und auf  Wiedersehen – 
Buschenschank Hartner Michl schließt seine Türen

Pride Hoffest war das Highlight der 4. Pride Tage Großklein

Zum vierten Mal feierten wir in Großklein die Pride Tage, 
welche vom Verein QueerSüd organisiert werden. 

Der „Bunte Abend im Schloss“ fand am ersten Tag im 
wunderschönen Ambiente von Schloss Ottersbach statt. 
Queers und Allies aus der Region fanden zum gemüt-
lichen Austausch zusammen und genossen Prosciutto 
mit Antipasti und ein Dessert zum Abschluss. 

Das Highlight war, wie im Vorjahr, das Hoffest am Stel-
zerhof. Am privaten Bauernhof von Vereinsobmann 
Martin Fahrenberger-Zirngast und seinem Mann, Bür-
germeister Christoph Zirngast, verbrachten rund 150 
Menschen, aus nah und fern, gemütliche Stunden. Kuli-
narisch verwöhnt haben die Landjugend Großklein und 
das Weingut Familie Weber aus Großklein. Am dritten 
Tag zauberte das Genussquartier einen abwechslungs-
reichen und reichhaltigen Pride Brunch.

Wir freuen uns bereits auf die nächste Pride in 2026, die 
unser erstes Jubiläum darstellt. Das Wochenende um den 
20. Juni 2026 könnt ihr euch bereits jetzt reservieren!
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Musikmittelschule Grossklein

Der Schulumbau schreitet mit großen Schritten voran
Die Modernisierung unserer Schule ist nicht nur ein 
bauliches Projekt – sie ist ein gemeinsames Zukunfts-
versprechen. Mit jedem Tag wächst das neue Gesicht 
unseres Schulgebäudes, und wir sind stolz darauf, wie 
engagiert und zielgerichtet alle Beteiligten zusammen-
arbeiten.
Ein aufrichtiger Dank gilt der Gemeinde Großklein, al-
len voran Bürgermeister Christoph Zirngast, der dieses 
Vorhaben mit Weitblick und tatkräftiger Unterstützung 
möglich macht. Ohne ihre finanzielle und organisato-
rische Hilfe wäre ein Umbau in dieser Qualität nicht 
denkbar. Ebenso danken wir den zahlreichen regionalen 
Firmen, die mit handwerklichem Können, Flexibilität 
und großem Einsatz dafür sorgen, dass die Arbeiten zü-
gig und professionell umgesetzt werden. (Bilder 1 - 3)

Baufortschritt und Zeitplan 
•	 Der neue Klassentrakt im Dachgeschoss, der künftig 

helle, freundliche Räume mit moderner Ausstattung 
bieten wird, befindet sich in der finalen Phase und 
soll Mitte September bezugsfertig sein.

•	 Der Turnsaal, ein zentraler Ort für Bewegung, Ge-
meinschaft und Schulveranstaltungen, wird voraus-
sichtlich bis zu den Herbstferien fertiggestellt – 
rechtzeitig, damit unsere Schülerinnen und Schüler 

wieder mit voller Energie durchstarten können.
Ein ganz besonderer Dank gilt Johann Reiterer, dessen 
umsichtige Bauaufsicht und ruhige Koordination maß-
geblich dazu beitragen, dass das Projekt nicht nur im 
Zeitplan bleibt, sondern auch mit hoher Qualität umge-
setzt wird. Sein Engagement hinter den Kulissen ver-
dient große Anerkennung.

Ein Blick in die Zukunft Mit dem Abschluss der Bauar-
beiten schaffen wir nicht nur neue Räume, sondern auch 
neue Möglichkeiten: für zeitgemäßen Unterricht, krea-
tive Projekte und ein Schulklima, das zum Lernen und 
Leben einlädt. 

Danke an alle, die diesen Weg mit uns gehen!
Dir. Johannes Fuchs

Vernissage
Im zweiten Semester erstellten die Schüler:innen der 
1a-Klasse im Rahmen von Buchpräsentationen verschie-
dene Lesekiste. Diese sollte einen Bezug zum vorgestell-
ten Buch haben und bot die Möglichkeit, sich kreativ 
völlig frei zu entfalten. Im Anschluss an die Buchpräsen-
tationen wurde dann eine kleine Vernissage in der Klas-
se veranstaltet, bei der die Schülerinnen und Schüler 
ihre wunderbaren Werke stolz den anderen Erstkläss-
lern präsentierten. (Bild 4)

21
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Volksschule Grossklein

Über 90 Schülerinnen und 
Schüler starten heuer in das 
neue Schuljahr. Ich wün-
sche allen, ganz besonders 
unseren 17 Erstklässlern, 
ein erfolgreiches Jahr mit 
spannenden Lernerfah-
rungen und interessanten 
Erlebnissen. 

Das gesamte Lehrer/in-
nenteam ist wie immer 
bemüht allen Kindern ei-
nen abwechslungsreichen 
Unterricht zu bieten, in 
dem die Kreativität nicht 
zu kurz kommt und die 
verschiedenen Stärken der 
Schulkinder angesprochen 
werden. 

So wird es auch heuer die 
monatlichen Ateliertage 
geben, an denen sich die 
Klassentüren öffnen und 
die Schülerinnen und 
Schüler ein Atelier zu 
einem bestimmten Thema, 
wie zum Beispiel Experi-
mente, Slowmotion-Videos 
erstellen, Schach, Leicht-
athletik, Yoga, Program-
mieren oder Steirische 
Tänze wählen können. Im 
letzten Jahr beobachteten 

Neuigkeiten aus der Volksschule Großklein
wir, dass gerade auch das 
klassenübergreifende Ar-
beiten den Kindern große 
Freude bereitet. 

Es freut mich auch sehr, 
dass das erfolgreiche 
„Freiday“-Projekt in die-
sem Schuljahr von den 4. 
Klassen fortgesetzt wird! 
Dabei lernen die Schüle-
rinnen und Schüler, dass 
auch sie einen Beitrag für 
eine gelingende Welt lei-
sten können und was es 
heißt, selbst wirksam zu 
sein. Eine Erfahrung, die 
sehr prägend sein kann.

Im Team der Volksschule 
gab es auch heuer einige 
Veränderungen: Für Frau 
Missethan war der letzte 
Schulschluss ein ganz be-
sonderer, für sie beginnt 
nun nach 24 Jahren an der 
VS Großklein der wohl-
verdiente Ruhestand - wir 
wünschen ihr auf diesem 
Weg alles erdenklich Gute 
und bedanken uns für ih-
ren engagierten Einsatz 
an unserer Schule. Auch 
Frau Kammerhofer wird 
sich in Zukunft einer neu-

en Herausforderung stel-
len. Von Frau Weber, un-
serer Religionslehrerin im 
letzten Jahr, mussten wir 
uns ebenso verabschieden. 
Herzlichen Dank für den 
großartigen Einsatz und 
euer Herzblut, weiterhin 
viel Erfolg bei euren neuen 
Aufgaben!

Dafür begrüßen wir unse-
re „neue“ Religionslehre-
rin, Frau Jukic, und Frau 
Thünauer Katrin, die uns 
als Teamlehrerin unter-
stützt, sehr herzlich.

In den Sommerferien wur-
de der 2. Bauabschnitt 
des Speisesaal-Umbaus in 
Angriff genommen und 
ein direkter Zugang vom 
Schulgebäude in den Spei-
sesaal geschaffen. Dieser 
führt nun durch die neue 
Schulbibliothek, die durch 
die freundliche Neuge-
staltung zum Lesen und 
Verweilen einlädt. Durch 
die offenen Glaselemente 
wirkt nun auch der Gang 
im Altbau viel heller und 
gleichzeitig entstand ein 
neuer Gruppenraum, der 

bei Bedarf als Klasse ge-
nutzt werden kann. Wir 
danken der Gemeinde so-
wie den Planern vom rhp-
Büro für die gute Zusam-
menarbeit und freuen uns 
über die modernen Räum-
lichkeiten, die vielfältiges 
und aktives Lernen mög-
lich machen.

Auch gemeinsames Feiern 
gehört in unserer Schu-
le dazu, daher lade ich Sie 
alle zu unserem Herbst-
fest mit der 3. Großkleiner 
Riesenkürbisprämierung 
im Rahmen des Kleiner 
Herbstes am 5.10.2025 ein. 
Wir sind gespannt auf die 
besonders „Langen von 
Neapel“. Freuen Sie sich 
auf ein buntes Programm, 
für Speis und Trank ist wie 
immer gesorgt.

Andrea Mair

Schulgemeinschaft wird in der Volksschule groß 
geschrieben
In den letzten zwei Schulwochen fanden viele Aktivi-
täten statt, die den Zusammenhalt und das Wir-Gefühl 
unserer Schulgemeinschaft stärkten: Bei unserem all-
jährlichen Sport- und Spielefest konnten die Kinder ihr 
sportliches und kooperatives Geschick an insgesamt 
zehn Stationen, die auf dem gesamten Schulgelände ver-
teilt waren, unter Beweis stellen. Der Spaß in den alters-
gemischten Gruppen kam dabei natürlich nicht zu kurz. 
Beim gesamtschulischen Ausflug zum Waldpark Hoch-
reiter gab es viele Tiere zu beobachten, zu streicheln 
und zu füttern, die Natur zu entdecken. Bei dem heißen 
Wetter war der Wasserspielplatz eine willkommene Ab-
kühlung. Weitere Highlights waren der Flohmarkt im 
Schulhof und das Fußballturnier in Kooperation mit der 
MMS Großklein am Sportplatz. Vielen Dank an dieser 
Stelle für die gute Zusammenarbeit mit dem Fußball-
Team der MMS.

Känguru der Mathematik 
Auch in diesem Jahr nahm die Volksschule Großklein am 
bundesweiten Wettbewerb „Känguru der Mathematik“ 

teil. Dabei stehen nicht Rechenleistungen, sondern vor 
allem mathematisches Denken, Knobeln und logisches 
Kombinieren im Vordergrund. Die besten drei Schüle-
rinnen und Schüler jeder Klasse wurden geehrt und er-
hielten eine Urkunde sowie einen Känguru-Bleistift. Mit 
jährlich weit über 100.000 Teilnehmenden allein in Ös-
terreich gehört dieser Wettbewerb zu den bekanntesten 
Schulaktivitäten im ganzen Land. Wir sind stolz, dass 
unsere Schülerinnen und Schüler Teil dieser großen Ge-
meinschaft sind und freuen uns schon auf die nächste 
Teilnahme im kommenden Jahr. Ein besonderer Dank 
gilt Frau Dworschak, die die Organisation des Wettbe-
werbs an unserer Schule übernommen hat. (Bild 1)

Lesung: Mit dem Schnellzug nach Großklein!
Am 24. Juni 2025 fand an der Volksschule Großklein 
eine besondere Lesung mit der Autorin Sarah M. Orlovs-
ky statt. Sie stellte ihr Buch „ICE – Ida, Chris und Emil 
im Zug“ vor, in dem Großklein als Haltestelle vorkommt 
– ein echtes Highlight für die Kinder! Rund 100 Schüle-
rinnen und Schüler waren begeistert von der lebendigen 
und interaktiven Lesung. Zum Abschluss gab es für alle 
einen kleinen „Reiseproviant“ – eine liebevolle Geste, die 
den gelungenen Tag abrundete. (Bild 2 und 3)
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Volksschule Grossklein

„Freiday“ – ein neues Lernformat an der Volksschule
Jeden Freitag ist „Freiday“. Da bekommen die 
Schüler*innen zwei Stunden den FREI-Raum und die 
Zeit, sich mit Fragen der Zukunft zu beschäftigen und 
Lösungen für diese zu finden. Als Orientierung dienen 
dabei die 17 Nachhaltigkeitsziele (SDGs). Die Kinder set-
zen ihre selbstgewählten Gemeinschafts-Projekte da 
um, wo sie gebraucht werden – bei uns im Ort. Dadurch 
erwerben sie grundlegende Kompetenzen, die sie in der 
Zukunft benötigen wie z.B. Kommunikation, Kooperati-
on, Organisation, Teamgeist, Eigenverantwortung, etc. 
Folgende Projekte wurden im Schuljahr 2024/25 von den 
beiden vierten Klassen geplant, erfolgreich umgesetzt 
und am Ende des Schuljahres der Schulgemeinschaft 
vorgestellt: Nistkästen bauen und im Ort aufhängen 
(Bild 4), Kleidungs- und Spielzeugflohmärkte zugunsten 
des steirischen Tierschutzvereines und der Menschen in 
der Ukraine sammeln, Schmetterlinge züchten, Bäume 
und Blumen in der Gemeinde pflanzen, eine Wurmkiste 
für den Schulgarten bauen, Erstellung eines Mülltren-
nungsbuches, Lebensmittel retten und damit eine Jause 
bereiten u.v.m.
Weitere Informationen: www.frei-day.at 
https://www.unesco.at/bildung/bildung-2030

„missimo“-Truck bei uns zu Besuch
Mit „missimo: Deine Mission Morgen“ startete im Sep-
tember 2023 ein österreichweit einzigartiges Bildungs-
projekt der Gemeinnützigen Privatstiftung Kaiserschild. 
Der beeindruckende zweistöckige missimo-Truck – 16,5 
m lang, 6,5 m hoch, 22 t schwer – fährt zu Volksschu-
len im ländlichen Raum und bietet auf einer mobilen 
Ausstellungsfläche von 100 m² einen interaktiven Er-
fahrungsraum für Zukunftstechnologien. Unter Anlei-
tung von ausgebildeten DigiTrainer*innen sammeln 
Schüler*innen der 3. und 4. Volksschulklassen dabei 
erste Erfahrungen mit Robotik, Sensorik, Bionik, Coding 
und Künstlicher Intelligenz. 

Unsere Volksschule wurde im Juni für einen Besuch 
ausgewählt und so konnten unsere Schüler*innen mit 
großer Neugier und Begeisterung die verschiedenen 
Stationen erkunden. Besonders beeindruckend war, wie 
spielerisch und gleichzeitig fundiert die Inhalte vermit-
telt wurden. Für viele Kinder war es der erste direkte 
Kontakt mit solchen Themen – und sie waren restlos be-
geistert. Auch das Lehrer*innenteam konnte wertvolle 
Impulse für den Unterricht mitnehmen. (Bild 5)

4 5

1 2 3
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Kinderkrippe und Kindergarten

Aus der Kinderkrippe und 
dem Kindergarten

Für das Kindergartenteam
Sandra Pucher

Jedes Jahr zu unserem 
Sommerfest dürfen wir 
uns auf eine ganz beson-
dere Attraktion freuen: 
Die Feuerwehrjugend ver-
wöhnt uns mit frisch zube-
reitetem Popcorn! Schon 
bei den Vorbereitungen 
mit den Kindern ist eines 
sofort klar – die Feuer-
wehrjugend darf auf kei-
nen Fall fehlen.
Kurz vor den Ferien ist es 
mittlerweile eine liebge-
wonnene Tradition gewor-
den, dass uns einige Feu-
erwehrmänner für einen 
spannenden Vormittag 

besuchen. Gemeinsam be-
staunen wir echtes Feuer 
– und die Kinder dürfen 
sogar selbst Hand anle-
gen und es löschen! Wer 
besonders mutig ist, kann 
eine aufregende Runde 
mit dem großen Feuer-
wehrauto drehen und 
hautnah miterleben, wie 
der Puls bei einer Einsatz-
fahrt in die Höhe schnellt.
Ein ganz besonderes High-
light in diesem Jahr war 

die riesige Wasserfontäne 
über unserem Kindergar-
tendach. In diesem erfri-
schenden Wasserregen 
konnten sich unsere Kin-
der wunderbar abkühlen – 
ihr Lachen und Kreischen 
war weit über die Grenzen 
des Kindergartens hinaus 
in ganz Großklein zu hö-
ren!
Zum Abschluss gab es für 
jedes Kind noch ein Eis – 
ebenfalls großzügig von 

der Feuerwehr gesponsert.
An dieser Stelle möchten 
wir ein ganz großes DAN-
KESCHÖN an die Freiwil-
lige Feuerwehr Großklein 
aussprechen: Danke, dass 
ihr nicht nur in Gefahren-
situationen für die Bevöl-
kerung da seid, sondern 
euch auch in eurer Frei-
zeit Zeit für unsere Kin-
der nehmt und ihnen un-
vergessliche, lustige und 
aufregende Momente be-
schert.
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Alle kult5ur-Veranstaltungen zum Preis von 
VVK: 10 Euro, AK: 12 Euro 
Kartenvorverkauf: Gemeindeamt und Kleiner Café

Wie 
geht‘s

weiter?

 Ausstellung im GÄZ:

Wie kommt denn eigentlich das 
kult5ur-Programm zustande?

Vielleicht haben Sie sich schon einmal diese Frage ge-
stellt. Hier die Antwort: Es gibt in unserer Gemeinde 
einige Interessierte, die sich mehrere Male im Jahr zu-
sammensetzen, um gemeinsam ein Kulturprogramm 
zu erstellen. Aus allen eingebrachten Vorschlägen wird 
dann unter Berücksichtigung des vorhandenen Kul-
turbudgets der Gemeinde das Programm zusammen-
gestellt. Dabei wird darauf geachtet, dass es abwechs-
lungsreich ist und somit für hoffentlich alle Zusehenden 
etwas Interessantes dabei ist. Wenn auch Sie sich in die-
sem Kreis engagieren möchten, sind Sie herzlich will-
kommen! 
Bitte gerne im Gemeindeamt bei Nicole Hochsam Be-
scheid geben: hochsam@grossklein.gv.at
Nähere Informationen zu den Veranstaltungen finden 
Sie im kult5ur-Flyer und unter: 
https://grossklein.gv.at/kultur

2026 geht es dann weiter in die nächste kult5ur-Runde. 
Lassen Sie sich überraschen - wir freuen uns auf Sie!

Achtung! 
Programmänderung im November:

Sonntag, 02. November um 17 Uhr: 

„Krambambuli“ 
nach einer Erzählung von 

Maria von Ebner-Eschenbach 

Theater Oberzeiring
Wir freuen uns, in Großklein immer wieder die unter-
schiedlichsten Ausstellungen diverser Kunstschaffender 
präsentieren zu dürfen. Für 2026 laden wir noch interes-
sierte Menschen ein, ihre Werke dem Publikum in Groß-
klein vorzustellen. 

Bekannte und weniger bekannte Malende, akademisch 
Ausgebildete und Autodidakten, Große und Kleine, 
Zeichnungen, Malereien, Fotografien ... so viele tolle 
Ausstellungen gab es schon hier im GÄZ!

Wir wollen an dieser Stelle auch jene dazu ermutigen, 
eigene Werke auszustellen und den Rahmen zu nutzen, 
den wir in Großklein bieten können, die dies vielleicht 
zum ersten Mal tun würden oder noch Scheu haben 
oder Angst davor, eigene Werke der Kritik anderer aus-
zusetzen. Schließlich: Die Beurteilung von Gutem und 
Schlechtem, Schönem und Hässlichem ... folgt individu-
ellen Geschmacksrichtungen. 
Und: Was wäre das Leben, wenn wir nicht den Mut hät-
ten, etwas zu riskieren und vielleicht damit ja auch neue 
Wege zu beschreiten?

Bei einer meiner ersten Ausstellungen hörte ich, wie 
sich zwei Frauen über eine meiner Bilderserien unter-
hielten. Die eine sprach: "Das könnte ich auch." Die ande-
re entgegnete: "Ja, aber die Idee musst du vorher haben." 

Interessierte Ausstellende mögen sich bitte für die Ko-
ordination der Termine an mich wenden: 
Erika Hütter 
Tel. 0660/810 55 66 oder erika.huetter@weiberhof.at 



Seite 24

Museum

Ferienbetreuung im hamuG
Der Schatz

Schon schön blöd, wenn man plötzlich Gäste hat 
und nix zum Essen ist daheim. Genau so ist das 
aber den armen Hallstattzeitmenschen im Thea-
terstück „Was gibt’s denn da zu sehen?“ ergangen, 
das die Kinder des Archäologie-Camps heuer er-
funden, geprobt und aufgeführt haben. 
Da der Raum im Obergeschoß des hamuG 2025 
in die „Erlebniswelt Eisenzeit“ umgestaltet wur-
de, mussten Proben und Aufführung in den alten 
Kindergarten verlegt werden. 
Aber…!
Der Schatz war im Museum versteckt! Also muss-
ten sich Schauspielerinnen und Zuschauer auf die 
Suche machen. Der Fürst, so scheint es, wollte das 
Brot mit in die Anderswelt nehmen. Doch die Kin-
der konnten es ihm, Wotan sei Dank, noch recht-
zeitig entreißen. 
Und das war gut so, denn wer mag schon Brat-
wurst ohne Brot?

•	 Du rätselst gerne im Team?
•	 Du kannst über das Wissen der Welt lachen?
•	 Du willst einen spannenden Abend mit Freunden genießen?
Wenn du diese drei Fragen mit „JA“ beantwortest, dann bist 
du beim Pub Quiz richtig. Wir stellen die Fragen: vom Urknall 
bis jetzt. Ihr gebt die Antwort. Und ein Team gewinnt! So ein-
fach ist es.

Bitte um Anmeldung unter:
museum@grossklein.gv.at oder 0664/27 144 14
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Nach der kurzen Pause 
und einer sechswöchigen 
Vorbereitung ging es für 
beide Kampfmannschaf-
ten Mitte August sowie für 
die Nachwuchsteams Mit-
te September wieder um 
Meisterschaftspunkte.

Mit einer neuformierten 
Mannschaft (17 Zugän-
ge, 12 Abgänge) verlief die 
Vorbereitungsphase sehr 
durchwachsen, die „Elf“ 
musste sich erst finden. 
Das Bild widerspiegelte 
sich auch beim Auftakt-
match in Frauental, die 
klare 3:1-Niederlage war 
zu viel, der FCG trennte 
sich von Coach Thomas 
Hack. 

„Trainerfuchs“ Vlado Gru-
jic (lange Zeit Co-Trainer 
von Sturm-Legende Ranko 
Popovic u. a. in Japan, Sa-
ragossa, uvm.) übernahm 
das Zepter und startete 
mit einem 4:0-Derbysieg 
gegen Gleinstätten ein-
drucksvoll mit seiner neu-
en Elf. Im nächsten Spiel in 
der „Bezirkszentrale“ Leib-

nitz ließ unser Team eben-
falls nichts anbrennen und 
holte bei Starkregen ei-
nen verdienten 2:0-Erfolg. 
Auch das dritte Derby in 
Serie gegen Hengsberg be-
geisterte die zahlreichen 
Fans, denn in der zweiten 
Halbzeit drehte die FCG-
Elf richtig auf und ge-
wann schlussendlich mit 
5:1, die Tabellenführung 
nach Runde 4 war somit in 
Großklein.

Die zweite Kampfmann-
schaft unter Trainer Fabio 
Schnabel startete ebenfalls 
zeitgleich in der 1. Klasse 
West. Dem 1:1-Heimre-
mis gegen die Voitsberg 
Amateure folgten zwei 
Siege (3:2 auswärts gegen 
Mooskirchen II und 4:0 
im Heimspiel gegen St. 
Josef). Ein starker Auftakt 
unserer „jungen Füchse“ 
bringt mit einem Spiel 
weniger den 4. Zwischen-
rang.

Im Nachwuchsbereich 
nimmt der FC Großklein 
an folgenden Meister-

Sport

schaften teil:

•	 Fußball-Kindergarten 
unter der Leitung von 
Stefan Kammerhofer

•	 U7 unter Trainerteam 
Christof Sackl u. Kurt 
Kirchleitner in Tur-
nierform im Gebiet 
West

•	 U8 unter Trainerteam 
Philipp Wippel u. Kurt 
Kirchleitner in Tur-
nierform im Gebiet 
West

•	 U10A unter Trainer-
Duo Patrick Palz u. 
Mia Schörflinger im 
Gebiet West

•	 U10B unter Trainer-
Duo Patrick Palz u. 
Mia Schörflinger im 
Gebiet West

•	 U11 unter Trainer Toni 
Medic im Gebiet West

•	 U12 unter Trainerteam 
Gernot Schwarz u. 
Christof Sackl im Ge-
biet West

•	 U14 unter Trainerteam 
Karl Lanzl u. Andreas 
Schörflinger im Gebiet 
West

TURBULENTER START!!!
•	 U15/U16/U18: Spiel-

gemeinschaften mit 
Fußball-College Leib-
nitz

Wir möchten uns ganz be-
sonders bei allen Eltern, 
Gönnern, Sponsoren, Fans 
und der FCG-Crew für die 
tolle Unterstützung in ei-
ner nicht einfachen Zeit 
bedanken. 

Nächster ganz wichtiger 
Schritt wäre eine Erwei-
terung der Infrastruktur 
(Kabinen und Ballräume 
für Nachwuchs -> dzt. 
vier Kabinen für 10 Mann-
schaften, Waschraum, 
Aufbewahrungsräume, 
etc.) sowie Sanierung der 
nicht mehr zeitgemäßen 
Schiedsrichterumkleide 
sowie Sanitäranlagen. Ein 
Wunsch, den wir gemein-
sam mit Unterstützung 
der öffentlichen Hand zeit-
nah planen wollen.

Bericht von Jürgen Edler
(Club-Management)

Die KM I mit den FCG-Ultras nach dem Derbysieg gegen Hengsberg.

Alle  aktuel len  Termine  und Infos  f indest  du auf  
www.fcgrossklein.com Facebook und Instagram.
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Sport

Schaut vorbei und unterstützt 
unsere Mannschaften bei den 

Heimspielen im Herbst, 
der FCG freut sich auf 

deinen Besuch!

Auch die KM II verbuchte einen starken Auftakt in die Meisterschaft.

An alle Tischtennisfreunde!

Es gibt wieder die Möglichkeit sich 
in den Wintermonaten sportlich zu 
betätigen! Tischtennis ist da eine 
sehr gute Möglichkeit!

Tischtennis ist ein Sport, der die 
Koordination trainiert, der aber auch für die Ko-
gnition wichtig ist und damit eigentlich ein idea-
ler Sport für ein Leben lang. Man unterschätzt die 
Herz-Kreislauf-Belastung eines ambitionierten 
Spielers.
Eingeladen sind alle, die spielen möchten und Lust 
am Spiel haben.

Termin: Samstags von 16.00-18.00 Uhr 
   (von Oktober bis März).

Kosten: Beitrag Hallenmiete        Ort: Turnhalle 
MMS
Mitzubringen: Sportbekleidung, Hallenschuhe und 
ev. eigener Schläger. Tische und Bälle sind vor Ort. 

Der TTC- Großklein freut sich auf  euch!

Kontakt: 	
Seppi Malli        (0664 123 24 13)
Martin Herneth  (0664 207 78 35)
Mario Schmidt (0664 32 00 264)

Termine restliche Heimspiele Meister-
schaft Herbst 2025:
Datum Beginnzeit Gegner

Sa. 04.10.25 17:00 Uhr GAK Amateure

Fr. 18.10.25 17:00 Uhr SV Andritz

Sa. 08.11.25 15:00 Uhr SV Frohnleiten
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„Es ist immer 
der erste 
Schritt, 
der die 

Dinge ins 
Rollen 

bringt.“

Betriebsvorstellung

Sport/Betriebvorstellung

Seit 2024 steht Victoria Wirnsberger in Goldes für wohltuende Behandlungen, Entspannung und ganz-
heitliches Wohlbefinden. Die gewerbliche Sport- und Heilmasseurin hat sich mit viel Leidenschaft und 

Fachwissen ihren Traum von einer eigenen Praxis erfüllt.

Massage Victoria Wirnsberger

KONTAKT
+43 676/78 244 41 

victoriawirnsberger.hm@gmail.com

Goldes 71, 8452 Großklein

Auch heuer fand am Burgstallkogel das traditionelle 
Grillfest des SV-Mantrach statt. Nachdem die Getränke 
gekühlt, die köstlichen Speisen vorbereitet und das 
Festzelt sowie die Bühne aufgestellt waren, empfingen 
wir die zahlreichen Gäste freudig. 

Diese freuten sich neben dem kulinarischen Aspekt auch 
besonders auf die musikalische Umrahmung durch das 
„Kleiner Trio“. Die drei Burschen sorgten mit ihrer Mu-
sik für beste Stimmung und Unterhaltung. 

Der SV Mantrach bot seinen Gästen auch heuer wieder 
die Möglichkeit ihre Zielgenauigkeit am Schießstand zu 
testen. Manche bewiesen, dass sie nicht nur „Schuss“ 
fahren können, sondern auch mit dem Gewehr ihr Ziel 
erreichen. 

Den krönenden Abschluss des Abends bildete traditio-
nell die Mitternachtseinlage. Die Mitglieder bewiesen 
Mut zur Farbe und schlüpften in die Rollen der Schlümp-
fe. Nach einem gelungenen Auftritt wurde gemeinsam 
bis in die Morgenstunden in der Hüttendisco gefeiert. 

Grillfest des SV Mantrach

Wir bedanken uns bei allen Helfern, Besuchern und 
Sponsoren! 
Kleiner Blick in die Zukunft: Am 26.10. findet der Wan-
dertag des SV Mantrach statt. Wir freuen uns auf viele 
Teilnehmer! 

Für den SV Mantrach
Carolin Schrotter

Nach ihrer Lehre absolvierte Vic-
toria zunächst die Ausbildung zur 
Sportmasseurin und Medizinischen 
Masseurin in Graz. Anschließend er-
weiterte sie ihr Können und schloss 
die Ausbildung zur Heilmasseurin in 
Sankt Georgen an der Stiefing erfolg-
reich ab.

Mit umfangreichen Fachwissen bietet 
sie nun in Goldes individuell abge-
stimmte Behandlungen und Thera-
pien an: von der klassischen Massage 
über Reflexzonenbehandlungen bis 
hin zu Kieferbalance und Kinesio Ta-
ping.

Dabei ist auch eine Rückverrechnung 
mit der jeweiligen Krankenkassa 
möglich.

Victoria legt großen Wert darauf, die 
Bedürfnisse ihrer Kundinnen und 
Kunden in den Mittelpunkt zu stellen. 
Ihr Ziel ist es, Beschwerden zu lindern, 
Stress abzubauen und neue Energie 

zu schenken. Mit ihrer einfühlsamen 
Art schafft sie eine Atmosphäre, in der 
sich jeder bestens aufgehoben fühlt.

Ob zur Regeneration, zur Unterstüt-
zung der Gesundheit oder einfach 
nur eine Zeit zum Erholen und Wohl-
fühlen - bei Victoria Wirnsberger in 
Goldes sind alle Willkommen, die ih-
rem Körper und Geist etwas Gutes 
tun möchten.
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Fa h r n i c h t  f o r t ,  k a u f  i m  O r t 
B e t r i e b e  i n  G r o ß k l e i n

Ab Hof:
• Kolar Edelbrände und Kernöl 
• Zirngast Manfred Selbstvermarktung 
• Kremsner Ölmühle  • Fam. Kleißner Kernöl
• Biohof Adam Wurzschuster •  Obsthof Lierzer
Ärzte:
• Dr. Strohmeier Günther (Allgemeinmedizin)
• Dr. Strohmeier Matthias (Allgemeinmedizin)
• Dr. Stern Gabriele (Zahnärztin) 
• Dr. Chiara Schwarz

Baumarkt:
• Baumarkt Dirnböck GmbH
Bank:
• Raiffeisenbank Großklein

Bauunternehmen
• Die BAUerei GmbH
• Neubauer Bau GmbH

Betreuungseinrichtung:
• KM Pflegebetrieb Großklein GmbH

Blumen:
• Held Jennifer Blumen Held
• Blumenfeld Gritschmichl Fam. Pölzl

Buschenschank:
• Buschenschank Hartnermichl 
• Buschenschank Ledinegg Kraus 
• Buschenschank Pölzl vlg. Grosszierer
• Buschenschank Pugl
• Mostschank Schneebacher
• Buschenschank Strohmeier Günter vlg. Trobi 
• Buschenschank „Wölfl“ Schilcher Josef
• Buschenschank „Zuser“ Wechtitsch Robert

Bilanzbuchhalter:
• Süß Andreas Bilanzbuchhalter

Einzelhandel:
• Gastro Haring 
• Keller Franz Gemischtwarenhandel
• Kfz-Teile Billiger Franz Stefan Neubauer
• Unimarkt Dirnböck GmbH

Erdbau:
• Firma Kolar 
• Köfer Andreas 
• Köfer Willi
• Haring Karl jun.

Fleischerei:
• Fleischerei Brauchart

Fliesenleger:
• Fliesenlegermeister Dietmar Pressnitz

Feuerwehrausrüstung/Stickerei:
• Harald Partl 

Fotografie:
• Foto Schwindsackl 
• Gabriele Schipfer
• paint2graphy - Edith Tscheppe
• Sonja Strametz

Frisör:
• Margret Zöhrer Natur-HAAR 
• Sonja Poschgan haar design by Sonja 
• Silvia Kranner Silvias Haartraum

Gastronomie:
• Bäckerei Konditorei Cafe  Hubmann
• Brennersimmerl‘s Gastwirtschaft
• Evas Treff
• Gasthaus Wrolli - Edler  
• Gasthof Literwirt 
• Gasthaus Steirerkeller   
• Gasthaus Wagner
• Genussquartier Café/Bar/Shop
• Imbiss-Stube Troger Marianne 
• Kathinkas Café 
• Kleiner Café  
• Kreuzberghütte  
• Oldtimer Stüberl

Hafner:
• Hafnermeister Joachim Häusl  

Holzverarbeitung:
• Sägewerk Günter Schipfer 
• Antikholz-Tischlerei Bernd  Stiegelbauer 
• Sägewerk Haring 
• Tischlermeister Johann Gollob 
• Tischlerei Scherer GmbH 
• Kleiner Handwerk Schipfer Strauß GesbR 
• Tischlerei Reiterer OG 
• Dietmar Zitz Tischler für Möbel, Planung und Montage
• Holzbau Patrick Rexeis

Imkerei:
• Josef Andrä jun. 	• Heinrich Andrä 	 • Familie Damm
• Konrad Fuchshofer • Johann Habith  • Karl Insupp 
•  Walter Jammernegg jun.  • Franz  Köfer • Julian Ploder
• Großimkerei Johann Resch jun.  • Dr. Gabriele Stern 
• Helmut Sekac  • Arno Zitz		

Installationen:
• Barthel Haustechnik GmbH
• Fuchs Daniel, Gebäude- u. Anlagentechnik
• MP-Handels GmbH, Heizungs- u. Klimatechnikbetrieb
• Pugl Haustechnik
• HR-smartsolutions Elektrotechnik

Kfz-Werkstatt und KFZ-Aufbereitung:
• Willis Werkstatt 
• Neubauer Franz Stefan 
• Klemens  Mack KG
• Motorradl Resch, Matthias Resch
• Autoaufbereitung Daniel Marchel
• Paint Innovation SJ GmbH

Kosmetik
• GUGGI Gudrun Mercnik
• Bei Anna Kosmetik
• Nagelstudio Vanessa Rexeis

Maler und Anstreicher:
• Karl Groissenberger  
• Erwin Santl  

Betriebe
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Betriebe

Die Aufzählung erhebt keinen Anspruch auf Vollständigkeit. Sollte 
also ein Betrieb in der Liste fehlen, steckt keine Absicht dahinter und 
bitten wir um entsprechende Mitteilung!

• Josef Robert Wrolli 
• Walter Kiefer

Planungsbüros:
• rhp zt-gmbh 
• Ing. Josef Pail 
• ZZ Officium für Wohnvisionen GmbH, Zacharias Zirngast
• ibk Ingenieurbüro Karl GmbH
• Landschaftsplanungsbüro DI Jauschneg Martina

Physiotherapie, Massage und Naturheilkunde:
• Dipl. Physiotherapeutin Manuela Poharec 
• Massagepraxis Knass
• Naturheilpraxis Agnés Cotté 
• Marlene  Wagner Kindermann, Hilfestellung zur Erreichung  
   eines seelischen Gleichgewichts, Spagyrik, Natursubstanzen
• Naturpraxis Elfriede Steinbauer
• Georg Hochsam Heilmasseur

Textiles:
• Jenny Held Secondhandshop

Schlosserei:
• Christian Sauer 
• Heinz Schmidt SH Engineering

Spenglerei:
• Christian Mack
• Adam Dach GmbH

Sonstige:
• Daniela  Sussmann: Hausgemachte Mehlspeisen
• Pucher Alois 
• Wollstube Familie Lierzer 
• Nahwärme Großklein 
• Werbegrafik und Design Rety Renate Tynnauer
•  Weiberhof
• Fahrenberger-Zirngast software+wissen
• Neubauer Immobilien GmbH
•  Westernreiten am Lehnerhof in Mantrach
• Pferdestärken - Kinder stärken, Sabrina Forstinger
• Mag. Elisabeth Strauß Nachhilfeunterricht
• Anita Prenner Fa. IPOH, Thermostar
• P4I Partner for Industries, Schrei Michael, Wippelsach
• Korb Automation GmbH
• webSolIT Ing. Andreas Schuster 
• Dietmar Kappel - reKappel
• m3 Tankstelle und Waschanlage

Transporte:
• Josef Maier Transporte
• Stefan Maschutznigg Transporte und Handel
• Josef Kolar

Versicherungsbüro:
• Johannes  Steinbauer 
• AW Versicherungsmakler Armin Feldkircher

Viehhandel:
•  Stelzl Wilhelm Viehhandel GmbH
•  Stelzl Heinz

Weinbau (ohne Buschenschank):
• Fam. Grebenz      • Weingut Kopf          • Kurt Lasnik 
• Gabriel Oswald    • Manfred Sauer 
• Stefanie Sauer      • Weinhof Silberschneider 
• Markus Stelzl       • Alois Weber vlg. Musger



Mattelsberg 107 | 8452 Großklein
Tel.: +43 (0) 664/183 86 18    maler-wrolli@gmx.at
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Familie Wechtitsch
8452 Großklein, Oberfahrenbach 43

Tel.: +43 (0) 3454/354, Fax DW 4
pension.kreuzberghof@aon.at

Gerne können 
auch Gäste 

der Region bei 
uns ausgiebig 
frühstücken.
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Vollwärmeschutz - Schriften - Tapeten
Moderne Raum- und Fassadengestalltung

Effektbeschichtungen - Holzschutz - Rigipsspachtelung

A-8463 Leutschach, Marburger Straße 4
A-8453 St. Johann i. S., Gündorf 9

Internet: www.reitergerold.at

Montag und 
Dienstag 
Ruhetag

Ihr Nahversorger in Großklein 
seit fast schon 200 Jahren!
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Berufliches und soziales
Kompetenzzentrum 

Südsteiermark GmbH
Karl-Morre-Gasse 11

8430 Leibnitz

Gemeinsam reparieren wir defekte Geräte und handliche 
Gegenstände sowie Austausch zum Thema „Re-Use“.

Der nächste

Termin:
28.11.

von 13 - 18 Uhr





Foto: Purkart


